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   02.02.2021 
 
Anfrage gem. § 56 NKomVG – Corona-Pandemie im Landkreis 
Cloppenburg 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
gemäß § 56 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
und § 22 Abs. 1 i.V.m. § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des 
Kreistages des Landkreises Cloppenburg bitten wir in der Sitzung 
des Sozialausschusses am 11.2.2021 um Beantwortung der 
folgenden Fragen: 
 

1. Inwiefern wird geprüft, ob Pflegeheime und Pflegedienste 
Testkonzepte für Corona-Schnelltests vorgelegt haben? 
Falls diese nicht vorgelegt wurden, wurde nachgehakt? 

2. Welche personellen Maßnahmen zur akuten Unterstützung 
der Pflegeheime und Pflegedienste plant der Landkreis bei 
der seit 25.1. täglich angeordneten Testung der 
Beschäftigten? 

3. Wie ist die personelle Situation im Gesundheitsamt? Aktuell 
seien nur zwei Stellen der Gesundheitsaufseher*innen 
besetzt. Wir wird man den vielen fachlichen Nachfragen 
auch von Einrichtungen gerecht? 

4. Warum werden Pflegeeinrichtungen vom Landkreis nicht zu 
einem Austausch bezüglich der Umsetzung von 
Maßnahmen in der Corona-Pandemie eingeladen und ihre 
Probleme gehört? 

5. Angehörige von Demenzerkrankten berichten, dass sowohl 
Erkrankte als auch Angehörige unter den massiven 
Kontaktbeschränkungen seelisch und körperlich sehr 
leiden. Ist geplant, dass nach Abschluss der zweiten 
Corona-Schutzimpfung Besuche wieder im vor der 
Pandemie üblichen Umfang möglich sind?  
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6. Inwiefern wird die Heimaufsicht derzeit tätig und kommt ihrer Aufsichtsfunktion 
nach? Angehörige sind in großer Sorge, weil sie Wohnbereiche und 
Bewohner*innenzimmer nicht mehr betreten dürfen und ihre "Kontrollfunktion" 
nicht ausüben können. 

7. Mit welcher Begründung gibt es in der stationären Krankenbehandlung der 
Krankenhäuser keine Verfügung durch den Landkreis zur regelmäßigen Corona-
Schnelltests der Beschäftigten? Wie sich zeigt, sind auch hier Ausbrüche massiv 
aufgetreten. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Irmtraud Kannen    Ulla Thomée                                        Fabian Wesselmann 
 
 
 


